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Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Smieltigentn@omtoie im Wosthause. 


18 128. Sonnabend, den 29. Mai 1841. 


Angekommene Fremde vom 27. Mai. 8 
Herr Land⸗ u. Stadtger.⸗Kanzelei⸗Direkt. Kloſſe aus Schroda, l. in No. 24° 
Waſſerſtr.; Hr. Nagorniewski, Guardian des Bernhardiner Kloſters, aus Warta, 
1. im Bernhardiner⸗Kloſter; Mad. Mezenthin aus Brandenburg, Hr. Cand. Simon 
aus Potsdaur,. I. in der gold. Gans; Hr. Juſtiz⸗ECEommiſſ. Horſt aus Pleſchen, L im 
Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Oſtrowskt aus Stopanowo, Hr. Gutsp. Wittwer aus 
Daleſzyn, l. im Hotel de Dresde; Hr. Oberamtm. Krüger aus Bogdanowo, die 
Hrn. Gutsb. v. Czapski aus Zlekiniec, v Pruſimskk aus Sarbia u. Gr. v. Kwilecki 
aus Kwilcz, Frau Gutsb. v. Mierzynska aus Bythin, Hr. Gutsb. Ciſßkowski aus 
Poleu, l. im Hötel de Saxe; He. Graf v. Radolinski, Koͤnigl. Kammerherr, aus 
Borzenczyckt, l. im Hötel de Rome; Hr. Land- und Stadtger.⸗Rath Rahau aus 
Krotoſchin, Hr. Ober⸗Landesger.⸗Aſſeſſ. v. Gizycki aus Schrimm, l. in No. äh: 
nigsſtr.; Hr. Gutsb. Lewandowski aus Dalewo, l. in der gold. Kugel; Hr. Gutsb. 
Rozdrzewski aus Mnichowo, Hr. Kaufm. Bock aus Krotoſchin, l. in den 3 Sternen; 
die Hrn. Kaufl. Nebelung aus Magdeburg und Guttruf aus Karlsruh, l. im Hotel 
de Vienne; Frau Vorwerksb. Scholz und die Wittfrau Tiegel aus Liſſa, l. im 
ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. Schreiber aus Lagowe, l. im Reh. 
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1) Bekanntmachung. Das im Kröbener Kreiſe, nahe bei der Stadt Ra- 
mie ohnweit der ſchleſiſchen Grenze belegene Vorwerk Sierakowo mit Brau⸗ und 
Brennerei⸗Gerechtigkeit, jedoch mit Ausſchluß des Verlagsrechts auf fremde Krüge, 


und der bisher zum Vorwerk geleiſteten Handdienſte, ſoll im Wege der Submiſſion 
verkauft werden. Es enthalt? : g 


1) an Gitter? E l 6 Morg. 46 N. 
eie ee RE 78 — 


6 3 „ Wieſen. Hee 122 — 82 . 
4 „ Hütung., Fee 563. 120 

a 5) Hof- und Bauſtellen — — 5 — 120 — 

und 6) % Wegen, Gewäſſern- und EC 20. — 179 — 
Dees 7) — bepflanzten Sandſchellen. 206 — 74 — 
3% 80 D anbenflangfen REDE FE RETTET Ess er Dn 

` EE EE 

% | zuſammen 836: Morg. 72.U◻1R. 


Der mindeſte Kaufpreis beträgt, excl, des Werths der 230 Morgen Sau. 
ſchellen 10,400 Rthlr. Der auf 610 Rthlr. ermittelte Werth j h jener Sandſchellen 
iſt der höheren Feſtſetzung noch unterworfen, ſo daß der m Wu Kaufpreis unter 
vorſtehendem Vorbehalt, 11,00 Kthlr, beträgt. . 

Die Zahlung der Kaufgelder erfolgt zur erſten Halfte vor 15 Uebergage am 

Aften Juli d. J. zur zweiten Halfte am Liten Juli k. J. Dem Erwerber werden 
, bis auf Weiteres die vom Verkauf gusgeſchloſſenen Krugverlagsrechte, die Haud⸗ 
dienſte der Einſaſſen und die Weide in dem Auskenzenden Forſtrevier gegen die IO ` 
E "Pacht, in Zeitpacht überlaſſen. f 
Ces ſind Maßregeln im Werke, welche durch Zulegung einer Forſtparzelle 
dahin führen wuͤrden, den Umfang des Guts ſo zu erweitern, daß dem Erwerber 
Die Nittergutsqualität für ihn und ſeine eheliche Descendenz beigelegt werden kann. 
Die Feſtſetzung darüber, ob und wie dieſelben de Ausführung zu bringen, hängt 
ie bon der Höheren Beſtimmung a Ze a 
EE wird Bea bei; dem Acquirenfen eben, ob er auf die deshalb E 


Strguteigeukdaft zu er herbeiführen will. 

‚ Qualificirte Bewerber koͤnnen den Veräußerungs⸗Anſchlag und die Veraͤußer⸗ 
unge Bedingungen in anferer Regiftrotur einſehen, und haben ſpaͤteſtens! bis zu m 
15ten Juni d. J. Vormittags 10 Uhr unter Beifügung der Attefte über ihre 
perfönlichen und Vermdogens⸗Verhaͤltniſſe, verſiegelt, unter der Aufſchrift: „Sub⸗ 
SE Vorwerk Sierakowo“ ihr Gebot bei uns e e 


Poſen, den 14. Matin N E rerr 


Koͤnigliche 4 0 0 Regie ewe iz: D 
"em für die direkten ‚Steuern, Domainen und Sep 


33 uf Zog Leg 


Dap 74 E 


—— — 
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Se Bekanntmachung... Auf den Au⸗ 
trag des Königlichen! Poſener Landgeſtüts, 
werden alle diejenigen unbefannteil Glaͤu⸗ 
Ke welche 

) an die Poſener Landgeſtüts⸗ Koſſe 
aus der Zeit bis zum 1ſten Januar 
5810. 1844. 75 

55 an die Poſener Laudgeſtäts⸗ ⸗Wirth⸗ 


* IBN 


ſchafts⸗ ⸗Amts⸗Kaſſe aus der Zeit bis Gs 


zum 25ſten Juni 1840. g 
E irgend einem Rechtsgrunde Anfprüche 
zu. haben vermeinen, aufgefordert, ſolche 
in dem auf den 14. Juli 1841 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr in unſerem Inſtruktions⸗ 
Zimmer vor dem Ober⸗Landes⸗ Gerichts⸗ 
Referendarius Suttinger anberaumten 
Termine anzumelden, widrigenfalls ſie 
ihrer Anſpruͤche an gedachte Kaſſen ver⸗ 
Iuftig, erklärt und an die Perſon desjeni⸗ 
gen verwieſen werden müſſen, mit dem 
ſie kontrohirt haben. 
Poſen, den 11. März 1841. S 
big Sberlandesgericht; 
f Abtheil ung. 


3 EE Es werden 
hiermit die unbekannten Eigenthümer und 
Inhaber der auf dem bei Bromberg be⸗ 
legenen Kaͤmmerei⸗Erbpachts⸗ ⸗Vorwerke 
Gorzyskowo k Rubr. III. No, 1 eingetra⸗ 
genen 156 Rthlr. 10 ggr. 2 pf., welche 
die Vorbeſitzer, Wittwe Heydemann und 
die Heydemannſchen Eheleute gemäß ge⸗ 
richtlicher Obligation vom 9. April 1803 
dem Bromberger Domainen⸗ ⸗Amts⸗Pu⸗ 
pillendepoſi torium, und zwar den Stroh⸗ 


ſcheinſchen Minorennen zu 5 proGent und 


Ohwieszezenie. Na wniosek Kor, 


Tewskiey klaczarni krajowey Poznan. 
‚skiey, zapozywaig sig weisen "wie, 


rzyciele nieznaiomi, kéen 
A do kassy klaczarni krajowey "Pa 
znanskiey 2 casu az do dx Sr. 
cznia 1841 rn, e 
do kassy_ urzedowey recht 
e klaczarni ‚krajowey Poznaniskiey 
2 czas 22 do 25% Czerwca1840., 
2 jakiegokolwiek Zrzödla, ‚prawnego 


si 


pretensye mie sadza,, aby takowe w 
terminie na dzien 14. Lipca 1841 


zrana o godzinie ı01Ey . naszey 'izbie 
instrukeyiney przed Ur, Suttinger Re- 


ferendaryuszem Glownega Sadu Zie- 


mjanskiego KÉ znaczonym Podali, al- 
bowiem w razie przeciwnym. 24 Utra⸗ 
caigcych pretensyi swych do Kass 


‚wspomnionych uznanti do 0soDy te. 


80% 2 Kim kontraktowali, odeslani 205 
stang., Poznan, d. 11. Marca 184 f. 


Erol. ‚Glowny Sai EE 
Ji, EE RE 
Obwieszexenie. BE a. 


Sciciele ` i posiadacze summy, na fol- 
warku wieczysto- dzierzawnym kame- 
laryinym Gorzyskowie przy Bydgo- 
szezy poloZonym, zahypotekowaney 
pod No. 1. w Rubryce III. w ilosci 
156 Tal. 10 dgr. 5 fen,, ktörg to sum- 
me posiadacze poprzedni wdowa 
Heydemann i malZonkowie Heyde- 
mann, wedlug obligacyi sadowéy 2 
dnia 9. Kwietnia 1803 depozytowi 


pupilarnemu Urzedu dominialnego 


= 50 = 


einer eindierteljahrigen Aufkündigung 
ſchuldig geworden, die ex decreto vom 
Tten Auguſt 1803 eingetragen und aus 
der alten Hypothekentabelle in das form⸗ 
liche Hopothekenbuch am 26, April 1824 
übertragen worden, deren Erben, Ceſſio⸗ 
marjen, oder die ſonſt in ihre Rechte ge⸗ 
treten ſind, auf den Antrag der jetzigen 
Eigenthümer des verpfändeten Grund⸗ 
ſtücks, Geſchwiſter Adler, welche die Zah: 
Jung ber Poſt behaupten, ohne daruͤber 
eine beglaubte Quittung des unſtreitigen, 
letzten Inhabers vorzeigen, noch dieſem 


oder deſſen Erben nachweiſen zu koͤnnen, 


aufgefordert, ihre Auſprüche an jene Poſt 
in dem auf den 21. Juni e Bormils 
tags um 10 Uhr vor dem Deputirten 
Herrn 1 Hbeklandesgerichts⸗ Aſſeſſor Hantel⸗ 
mann an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetz⸗ 
ten Termine anzumelden, widrigenfalls 


die Ausbleibenden mit ihren Anſprüchen 


werden präkludirt und ihnen deshalb wird 
ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt werden. 


Bromberg, den. 9. Sebruar 1844. 
Karst: und Sie, 
tes ver J (al 
8 hg 1 3 
I * III 1 d 
88 Gi FR . SC 1 5 
a R az? SÉ 
äbyrati 5 * SET 3 
18 35 Braut Straf 


miflezenie im nakazane bedzie, 


W page mienowicie malo 
leinim Strohscliein winni zostali, 2 
procentaimi po 5 od sta i pod kondy- 
CNA Kkwartalnege wypowiedzenia,' kto- 
ra ta summa deng tozszadienia 2 
dnia 7, Sierpnia Va? est ` zalıy= 
petekoy, ana i 2 starey tapelli hy pote= 
ene y. do formalney ksiegt hypote- 
caney na dniu 26. Kwiethid r. 1824 
przeniosiong zostala; tyehze vier 
'sükcessörowie, eessyonaryüsze, HO 
2 ktörzy wich prawa 1 W 
waig sig er azel Preten- 
syeswe do teyze summy w terininie 
dnia 21. Czerwcar.b, H godzinie 
rotey zraha przed Deputowanym 
Ur. ‚Hantelmanein, Assessorem Sadu 
Gtowuego 1 mieyscu” zwyklem po- 
siedzen naszy ch sadowych WYZNACZO- 
bam Podali, w przeciwnym bowiem 


razie niestawaigcy 2 pretensyami Swen Sc 


mi prekludowani zostang 10 wieczne 
PowyZsze wezwanie uczyni sie na 
wnjosek rodzenstwa 'Adlerow, iako 
teraznieyszych wiascicieli folwarku 
2astawianego, ‚ktörzy viszezenie tey 
summy twierdzg, nie moge jednak 
na to ani iegalnego kwitu od osta- 
iniego niezaprzeczönego posiadacza 
okazad, ani iego ‚samego lub Sukcep> 
Fordw jego wysledzie, ` 
` Bydgoszez, dnia 9. Lutego 1841, 
Kréi Sad Ziemsko- Tue 
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4 * Oeffentliches Aufgebot. Das 
Hypotheken⸗Dokument vom 16/17. Ja⸗ 
nuar 1799 nebſt Rekoguitionsſchein dem 
21. April 1804, wornach die Kirche zu 
Kursdorf dem bereits verſtorbenen Fleiſch⸗ 
hauer Gottfried Etner ein Kapital son 
150 Rthlr. zu 5 Prozent Zinſen geliehen, 
und letzterer auf ſeinem hierſelbſt früher 
sub Noc A jetzt 5 gelegenen Grundſtücke 
Rubr. III. No. 1 hat iütabuliren laſſen, 

iſt verloren gegangen, — — 
Buy d ergëtt e AE HEN A 


g hn endes 


20 Sies 2 ens o Dine 3 
Auf den Antrag der Intereſſenten wer⸗ 
ven demnach alle dienigen welche als 
Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefs :Juhaber Anſpruͤche an 
dieſe Dokumente zu haben glauben, ſo 
wie die Erben, E eſſtonarien, und alle 
diejenigen, welche in die Rechte der ge⸗ 
dachten Kreditoren getreten ſind, bier⸗ 


durch aufgefordert, ihre Anſprüche bei 
uns entweder ſchriftlich innerhalb dreier, 


Monate, aber ſpateſtens am 1 5. Juni 
a. C. Vormittags um 10 Uhr in unſerem 
Inſtruktions⸗ Zimmer vor dem Herrn 
Land⸗ und Stadtgerichtsrath Rohrmann 
anſtehenden Termine entweder perſoͤnlich 
oder durch zuverlaͤßige Bevollmächtigte, 
wozu die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien 
Kutzner und Freyer hierſelbſt vorgeſchla⸗ 
gen werden, anzumelden. und nachzuwei⸗ 
ſen, widrigenfalls dieſelben mit allen 
ihren Apſprüchen an das gedachte Doku⸗ 
ment und verpfändete Grundſtüͤck praͤklu⸗ 


dirt ihnen damit ein ewiges Stillſchwei⸗ 
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».Wezwanie do Publieznosei. Do- 
kument hypoteczny 2 dnia 16/17. 
Stycznis 1799 wraz 2 dowodem re- 
kognicyi z dnia 21. Kwielnia 1901. 
podlug ktöorych kapital 150 Talarow 
2 prowizyg po 5 od sta oplacaé sie 
maigeg, przez przeloäonyeh kosciola 
w Kursdorfie wy pos yczony, zmarte- 
mu iz rzeznikowii Bagumirowi Kits 
merowi; tenZe takowy w ksigdze 
wieczystey tu pod liczba dawniey 4 
teraz 5 polozoney, Swey vierucho- 
mosci pod Rubryka III. liczbg 1 2a. 
pisacı kass, z8 ging. 

„Nawhigesek dotyczgcyrh sig téy 
zaguby); waywaic sig ‚ninieyszem 
wezysey ci, Storzy iakO wWlasciciele, 
dessyonaryusze, zastäwnicy , lub W 
jaki:kolwiek sposöb posiedziciele tych 
dokuwnentsw, ich spadkobierey i inni 
w. ich prawa zustgpuigc yz $ tych 2a- 
ginionych dokumentéw iakowe pre- 
tensye roscié sobie zamyslaig, aby Sig 
2 temi albo na piswie Weciagu zech 
miesigcy, albo téz naypoZniey weiter- 
minie dia 1580 Czerwea r. b. 


przed poludniem o godzinie roley 


w iebie naszych posiedzen przed Sgr 
dzia Ziemsko- mieyskim W. Rohr- 


manem wyznaczonym do nas zglo- 


sili osobiscie lub przez pelnomocni- 
köw zawierzytelnion ych; va Horsch 
im sie przedstawiä tuteyszych Kom 
missarzy Sprawiedliwosci ‚Banow 
Kutznera i Freyera; padto,swe, pres 
tensye mniemane uzasadnili, inaczey 
bowiem zniemi, tak ‚wzglednie doku- 


gen auferlegt, das Dokument amortiſirt 
und ſo weit die Zahlung behauptet oder 
nachgewieſen worden, mit Loͤſchung der 


Forderung im e DER e 


werden Ft f ; d 


{si 2 


Srauſubt = ei 20. Bunn 1841: d 
N Lund and Stodtgericht⸗ 
zer? 

>Proelame. Diejenigen unbekann⸗ 

15 Intereſſenten, welche an die Kaution 
des verſtorbenen Exekutor Kreutzer An⸗ 
ſprüche zu haben vermeinenz haben die⸗ 
ſelben in termino den 21. Juli 1841 
Vormittags im hieſigen Gerichts⸗ Lokale 
vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und 
Stadtgerichtsrath Tuckermann anzumel⸗ 
den oder zu gewaͤrtigen, daß ſie damit 
praͤcludirt und an das übrige Vermögen 
SE Lc. Kreutzer werden ce? ES 
181d ` a{13] 

"eg, 7 den "men 484. 


gi du i BUNG Land⸗ dé mp 5 ndtgertch ti 


SR Prokfame; Die es Joͤrber Benz 
jamin Gottlob Laube zu Unruhftädt find 


auf dem Grundſtücke des Faͤrberweiſters 


Heinrich Friedrich zu Ober⸗Karge sub 


Nr. 37 früher 24 aus dem Erbvergleiche 


vom 17. Januar 1806 und der Ver⸗ 
handlung vom 13. Auguſt Sr. anni 167 
Rthlr. 1 for. 7 pf. mütterliches Erbtheil 
sub Rubr. III. Nr. 1 des Hypotheken⸗ 
buchs ex decteto vom 16. Auguſt 1806 
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mentõw-w wspomnionych, jako tée2z 1 
nieruchomosci przez nie w aastaw 
daiıey, oddaleni zostang, im wieczne 
inilezenie:! maäkazanym, dokumenta 
anortyzowanemi a o ile wyplata 2 
nich twierdzong lub udo wodniong So: 


stalnlie G ksiggi LT amt 


cn matt 
Bailer i818 20, Tutsgo⸗ 1840 
Kr6l. Sad. Ee Se 


Ka 


Proclama. Niewiadomi 2 EEN 
interessenci, ktörzy pretensye do kau- 
cyi zmarlego exekutora Kreutzer ro- 
$ci& mniemaig, way waig sig, aby ta- 
kowe w terminie dnia 21. Lip ca 
18 4 1° przed ‚poludniem w. mieyscu 
zwyklem-) bosiedzen naszych przed 
Deputowanym Sedzig Tuckermann 
zumeldowali, inaczey ‚bowiem;- SPOs 
dziewäß, sie mogg, ia takowemĩ pre: 


kludowani i do reszty maigtku wspe⸗ 


ER Koenkzera‘, PFE ee 


8 . art EI 921715 


LEE Sek 27. SE 8 05 5 
EE Ba San EN 
E EE Ee 
ur ett EE : 


görnéy Kargowie pod Nro. 37, da- 


wniey 24 eo Zonge, : farbierzowi 
Henrykowi Friedrich nalezacèy, za- 
pisana jest w ksigdze hypotecznéy 
pod Rubr. III. No. 1 1 skutek, daia- 
46% 2 dnia T. Stycznia 1 806 dnn. 
not ci z dnia 13. Sierpnia ejusdem an- 
ni'scheda \macierzysta W ilosei 167 
Talk A sgr. 7 fen. dla farbierza Ben. 


eingetragen 
die Bezahlung der Poſt quittirt, das bes 
treffende. Hypotheken ⸗Inſtrument aber 
nicht beſchafft werden koͤnnen. 


rien, Pfand 


durch aufgefordert, 


13. Juli d. J. Vormittags 10 Uhr in 
unſerem 


widrigenfalls fie damit praͤkludirt werden 


ſollen, und das bezeichuete Dokument für 
amortiſirt und nicht weiter geltend zu 


Hört werden wird. ci EB TEN) 


Wollſtein, den 28. Ge 1841. 


7) 


Der Gläubiger hat über 


Es wer⸗ 
den daher alle diejengen, welche an das 
Dokument, als Eigenthümer, Ceſſiona⸗ 3 
= oder ſonſtige Briefs⸗Inha⸗ 
ber Auſprüche zu haben vermeinen, hier, 
dieſelben binnen 3 
Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den 


Gerichts- Lokale anberaumten 
Termine anzumelden und nachzuweiſen, 


— SE : 


jamina Boguslawa Laube W. Kargo- 
wie z d. 16. Sierpnia 1806. Wierzy⸗ 
ciel:iu2 w prawdzie 2 Wyplacenia te- 
go kapitalu pokwitowat, lecz doku- 
ment nan wystawiony nie moZe byé 
dostawionym. Wszyscy wiec ci, Fro, 
r2y do rzeczonego dokumentu iako 
wlasciciele, cessyoneryusze, zasta- 


wnicy lub te2 inne papiery posiada- 
igey, Dretensge mie mniemaig, wzy⸗ 
"wat sig finieyszem, aby takowe w 


przeciagu tizech miesiecy, a naypo- 
Zuiey w terminie na dzien 13. Li- 
pa r. b. zrana o godzinie 10tey w 
lokalu urzedowania naszego wyzna⸗ 


czonym podali i udowodnili, w prze. 


ciunym bowiem razie z takowerni 
prekludowani, i rzeczony dokument 
za amortyzowany.i nadal niewazny 


.ogloszonym zostanie, 


gönigl. Land⸗ und Stadtgericn. 


Wolsztyn; duia 28. Lutego 1841. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


E ede Done furt wuͤnſcht ein an der Poſen⸗Glogauer Kunſt⸗ 


ſtraße gelegenes Gaſthaus, nebſt noch einer andern Schenke und einem Brauhauſe, 
auf drei hintereinander folgende Jahre, von Michaeli d. J. ab zu verpachten. Su 
dieſem Zwecke beabſichtigt es eine Öffentliche Kicitation in Czacz am 21: Juni d. J. 
um 2 Uhr Nachmittags, auf die es alle Pachtluſtigen einladet. Nähere Auskunft 
über die Pachtbedingungen ertheilt auf jebeemalige We ger Gen Dominium zu 
GE: bei Schmiegel. i 

8) Das Vorwerk Mokrowo, 1 Melle 5 von Gneſen, iſt von Johanni d. J. ab 
aus freier Hand zu verpachten. Die Pachtbedingungen ſi find beim unterzeichneten 
Beſitzer von Labiſzynek und Piotrowo einzuſehen. v. Goslinowski. S 
9). Lieytacys inwentarza gospodarezego na Probostwie w Krerowie pod 
Srodg, wyra2ono pod Nr. 115: Gazety Poznanskiey, nie na 30. Caerwea 
ale na 25, t. m. r. b. przeznacza sig. O czem sig szanowna Publicznosé 
zawiadomia. Krerowo, dnia 20. Maja 1841. Szukalski, dzierzawca. 
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10) Die heute Nachmittog 4 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner Frau 
geb. Baarth von einem gefunden Mädchen, Deche ich mich hiermit ergebenſt an⸗ 
zuzeigen. Kikowo, den 26. Mai 1841. RER a nski. 
11) Berfpätet. Nach langen Leiden entſchlief ſunft zu einem beſſern Leben 
unſere innig geliebte Amalia Franciska Thekla Freifrau von Manteuffel, 
geborne v. Wiedebach, in ihrem 35ſten Lebensjahre. Dies zeigen wir hiermit 
- tief betruͤbt, ergebenft um ſtille Theilnahme bittend, fernen Bekannten und e 
wandten an. Buchwäldchen, den 23. April 1841. 5 
Rudolf Freiherr v. Manteuffel, éʒ;k e sg, De als 6 Gatte. 
Catharina v. Wiedebach, geb. v. Mielecka, als Mutter. 
Friedrich v. Wiedebach, Benno, Heinrich, e Sophies 
als Geſchwiſter. 


12) Todes Anzeige. Den 20. Mai des Nachmittags z auf 6 U Uhr endete 
meine liebe Frau Wilhelmine Mathilde geb. Pohle, nach langeren Leiden 
ihr mir ſo theures Leben, welches ich hierdurch Verwandten und Freunden, ſtatt 
beſonderer Meldung / ergebenſt anzeige. Ze den = Mai 1841. 

E. Hoffmann. 


13) Ein junges Maͤdchen von 18 Jahren, deren beide Eltern verſtorben ſind, 
die ſich jetzt bei ihren Verwandten aufhaͤlt, wuͤnſcht ein Unterkommen als Nätherin, - 
wovon fie Unterricht und Vorkenntniß erhalten hat, oder auch als Ausgeberin. 
Hierauf Reflektirende konnen Näheres erfahren in Obornik beim Gaftwirfh Herrn 
Marquart, oder in Rogaſen beim Lehrer Herrn 55 1 es wird mehr auf 
ſolide Behandlung als Gehalt, geſehen. S 


140 Beſten Fischen geräucherten Lachs, ebenſo fachen Mente Porter, habe 
N und offerire ſolchen zu ſehr billigen Preiſen. 

de Prager b Waſſerſtraße im Küifen, Gebhute. 
15) Mit aller Sorgfalt habe ich mich bemüht, das Set im Schützenhauſe ! in 
Parthien zu ſondern, um ein geehrtes Publikum in der Pfingſtſchießzeit, nach 
Wiunſche, moͤglichſt zu eu und . ich mir, eines recht wah 
ö en IRRE kuss 
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